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1S80. Annoncen- feil age jnm Ulf bell" alter" Mo. 24.

Grosses

See-Museum
auf dem Hirschengraben, ZÜRICH.

Offen von 9 Uhr Morgens bis 10 Uhr Abends.
Die See-Ungethüme :

»er Wallfisch, der Politisch
und ihre Feinde,

sowie der wirkliche, schreckliche Pieuvre.
Fortwährend Erklärungen dureh einen gewesenen Wallfisch-
f'ängcr. G86]

Wir machen die Herren Wirthe sowie namentlich auch
unsre verehrliche Privntkundschaft darauf aufmerksam, dass
das ausschliesslich als Flaschenbier gebraute, vom Lagerbier
wohl zu unterscheidende

Exportbier
der Actienbrauerei Basel-Strassburg

in Flaschen mit Originaletiquette der Brauerei und mit
unsrer Garantie, allein nur von uns bezogen werden kann.

Die Hauptagenten für Zürich und Ostschweiz:

Ii. Duttweiler & Co.
Depot fremder Biere, Eisgasse, Aussersihl.

Wir vorsenden Kisten von 24 Flaschen an, auf jede
beliebige Bahnstation oder durch die Boten, worauf wir
namentlich Familien mit Landaufenthalt besonders aufmerksam

machen. [i:t8]

Metall-Dachplatten
von Eisenblech verbleitem BW, Zink uni Kupfer.

Diese neue Art Bedachung, welche schon von 4 Fr. an per Quadrat
Meter fertig erstellt werden kann, verdient vor allen andern den Vorzug,

indem sie in der Form ein gefälliges Aeussere mit unbegrenzter
Dauer verbindet. Niemals Reparaturen verlangend, kann dieselbe auf
jedem Dachstuhl, ohne dass derselbe verändert wird, auf Latten oder
Verschalung angebracht und eingedeckt werden.

Für Uebornahme von Eindeckuugen oder zur Lieferung obiger
Metalldachplatten empfiehlt sich bestens

[667] J. TRABER in Chur.
MÊF~ Agenten werden gesucht.

Uiiterleilielten
in Seide, Halbseide, Wolle und Baumwolle für Herren und
Damen, sowie Tacken für T-amer und See-
IslMToisteaa. empfiehlt in grosser Auswahl und bester
Qualität zu billigen Preisen [075

J. Altorfer, Paradeplatz 5, ZÜRICH.

aus

x vi rtiu
^ Company's %

FRAY- BENTOS (Südamerika)

Nur acht, wenn die Etiquette
eine» jeden Topfes den nebenstehenden

Xanienttzug in blauer Farbe
trägt.

Engros-Lager bei den Correspondenten der Gesellschaft Tür die Schweiz:
Herren Weber & Aldinger Herrn Leonhard lie mo u I Ii

in Zürich und St. Gallen, in Basel.
Zn haben bei allen grösseren Colonial- und Esswaaren - Handlungen,

Droguisten, Apotheken etc [635]

Antipriat fiir Musik

Predigerplatz 10, Zürich.
Grosses Lager Musikalien jeder

Art, von den ältesten bis zu den
neuesten Erscheinungen. Rcduzirte
Preise. Cataloge gratis und franco.

0122]

Fast verschenkt!
Das von der Massaverwaltunq der

falliten ..Vereinigten Britannia-Silber-
fabrik" übernommene Kiesenlager, wird
wegen eingegangenen grossen
Zahlungsverpflichtungen und gänzlicher Räumung
dor Lokalitäten
EMT um Ï5 Procent unter
der SHi ät zu Hg- verkauft T5>*

daher also

fast verschenkt.
Für nur I< rlf. 17. 3Ü als kaum der
Hälfte' des Werthcs des blossen Arbeitslohnes

erhaltman nachstehendes äusserst
gediegenes Britannia - Silber - Speise-
Service,
welches früher 60 Frk. kostete

und wird für das Weissbleiben
der Bestecke

«T 35 Jahre garantirt TW
G Tafelmesser mit vorzügl. Stahlklingen,
(i echt engl. Jlrit.-Silber-Gabeln,
G massive Brit.-Silber-SpeisclöfiVl,
6 feinste Brit. -Silber-Kaffeelöffel,
1 schwerer lirit.-ftilber-Suppenschiipfer,
1 massiver Brit.-Silber-Milchschüpfer,
G feinst cisellrte Presentir-Tabletts,
G vorzügliche Messerleger Crystall,
:t schöne massive Eierbecher,
iî prachtvolle feinste Zuekertasaen,
1 vorzüglicherPfeffer- od.Zuckerhehälter
1 Theeseiher feinster Sorte,
2 effectvolle Salon-Tafelteuchter
(48 Stück)

Alle hier angeführten 48 Stück Praeht-
gegenstiinde kosten zusammen blos

Frk. 17.50.
Bestellungen gegen Postvorscbuss

(Nachnahme) oder vorherige Geldeinsendung

werden, so lange der Vorrath
eben reicht, effectuirt durch TI ,\V e ï HH

Vereinigtes
Britanniasilber-Fabriks-Depöt

Wien,
II. Untere Donaustrasse 43.

Im nichtconvenirenden Kalle
wird das Service binnen 8 Tagen
zurückgenommen. "T^fcj

Hunderte von Danksagung«- und
Anerkennungsbriefen von den mass-
gebendsten Persönlichkeiten über die
Vorzüglichkeit und Gediegenheit dieses
Fabrikates, welche wegen Raummangels
nicht veröffentlicht werdenjtëmren, liegen
zur öffentlichen Einsicht in unseren
Bureaux auf.

Wegen Fälschungen wolle man
sich die Adresse gut merken und die
Strasse genau angeben. ~ [669]

H.

unter'm Rothen Haus
empfiehlt

Olivenöl vierge,
Sesamöl, feinstes,
Burgunder-Essig, achten,
Essig und Essigsprit,
Feinster Tafelsenf,
Englisches Senfmehl,
Neapolitaner Teigwaaren,
Parmesan-Käse,
Farines de Groult jeune,
Chinesische Thees,
Englische Biscuits,
Sardines à l'huile.
J.yoner Bougies in Kisten von

50 Kilo Netto-Oewicht,
Bouchons in grosser Auswahl.
Parquethodenwichse, beste,
Stahlspähne etc. etc.

zu möglichst billigen Trcisen. [074

Trichinenfreie

É. Schis
pr. Pfd. 70 Pf.

versendet gegen Nachnahme

Ia. Selitniiaeher, Stettin,
fcG64] Schinken- und Speck-Grosshandlung.

Bade-Tücher
in mannigfaltigster Auswahl empfehlen

osi] Krupbachoi' & Hrinor znm Brniinenthnrm. Zililfll.

Holzcementbedachung
übernimmt unter Garantie solider Ausführung und verkauft zu billigsten
Proisen Holzcement und Papier zu dieser Bedachung

[6G8] J. TRABER in Chur.

Englische und französische

Fischerei - .yV. rtikel
in grosser Auswahl zu billigen Preisen

.,,] h. oechsiin, Uerwaarentwliäft, Wäjlate, ZÜRICH.

Die Hopfenlaube
schreibt unterm 10. April 1880 aus Nürnberg über Bier:

Der Kurfürstenkeller in Berlin, Jessen Inhalt von einem Reporter des
kleinen Journals in den Feiertagen einer nähern Untersuchung unterworfen
wurde, hat in dieser Zeit gewiss am Meisten dazu gethan, dun Ausspruch
des Abgeordneten Meyer das Bier" das nicht getrunken wird, hat seinen
Beruf verfehlt zu bewahrheiten, wenn auch vielleicht nicht so durch Massen-

consum, wie durch Kasscnmanigfultigkeit und sich dadurch so recht des
Namens einer Bier-Universität, wie or schon im Berliner Munde heisst,
würdig gezeigt.

Das Bier-Programm oder Kepertoir für die Osterzeit lautete nämlich:
Am Gründonnerstage Münchner Export-Bier (zum Franziskaner), Culm-
bacher Export-Bier (dunkel), Dresdener Waldschlüsschen (Pilsnerart), Alten-
burger Schlossbräu (täglich). Am Charfreitag: Pfungstädter Export-Bier,
Culmbacher Export-Bier (helles), halbdunkles Nürnberger Export-Bier.
Am Ostersonntage: Münchner Salvator von Gebr. Schmederer, Weihenstephaii
Bock, (königl. bayer. Staatsbrauerei), dunkles Erlanger Export-Bier. Am
Ostermontage: Salvator, Weihensteplian, Nürnberger. Fürwahr eiu
reichhaltiges Flüssigkeits-Menu, wer es gewissenhaft durchgekostet, wird jedenfalls

seine Kenntnisse bedeutend erweitert haben, wie wir hören, hat aber

Weihenstephan"
den Preis davon getragen und das geziemt sich auch in der Poststrasse.

Zu haben bei
C. J. Btirfchardt, Hohn,

Schanzenberg ZÜRICH.

Ferner empfehle höflichst meine prima Exportlagerbiere aus der Nürnberger-
Actlcnbrauerei (vorm. lleinr. Henninger) ; Salzburger (Pilsnerart) aus der
Brauerei Redl-Zipf; Aschaffenburger (Wienerart) aus der Actienbrauerei,
in Gebinden von 50 bis 100 Litern ; Münchner Weihensteplian, Nürnberger,
und Salzburger In Flaschen ; sowie pasteurisirtes Münchner Hofbräu tu

Originalflaschen. |671

\ ©oeben f omptet geroorben : 33atib 1 nnb II unter bem Zittl:

3Uu|rrirte (Scfrhtdjtc î»C0 3Utri11)iutt8.
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(Dtto von Cormn.

\2ßeftettuno,en nehmen aiïe 53»(ht)nn&rn«flen enfjjcflett. - 2utê»

i füt)ilid)c, alleê 9iäl)ere befagenbe iUnftrtrte ^rofuefte in jeber
' S8ud)I)aiiblung grätig ftj baben.

Sri §tmd) Borvätl)ig bei ©reu" grîip & go.

Ratten- & Mäiistift,
Wirkung garantirt!

Produkten-Fabrik Fischingen,
Kt. Thurgau. [653

Nach
Einsend. jed. Photographie

liefere 12 ff. Photographien,
Visitgr. 3 % 6 St. 2 J%, 25 ff.

Medaillonbilder, 2 % 12 St. 1,30 Jty,

100 ff. Visitkarten v. 1 M. an.
cc4i| S. Sterufeld, Unna i. W.

C. Cramer-Frei, die Re-
f gulirung

des BanknotenwegeiiM in der
Schweiz. 11. Heft der Schweizer
Zeitfragen von ORELL FÜSSLI &Co.
in Zürich. Preis Fr. 1. 50. [Q276V]

F.F.Photographien
Probesendung 50 Cts. in Marken.
Art. Anstalt S. 6 Wiesbaden.

[c642]

Pfandleih-Anstalt Stüssihofstatt 16 (bei der Filialpost).
Darlehen auf courante Werthsachen. Spedition von Koffern mul I4.isten (mit und ohne Vorschuss).

Prompte Spedition. Garantie. Strengste Diskretion. Annehmbare Bedingungen.

,m] Geschäftsstunden von Vormittags 812, Nachmittags 1 7 Uhr.

Annoncen- K eilage zum Neb eis p alter" â 24.

(ZOLLES

L 6 6 - Iii U L 6 u IN
auf l!em I^ii'8en6!igl'Av6n, ^ÜKILtt.

Otkon von 9 là- Z-toisons itis 10 Illir ^.doncts.
Dis Koo-IInAvttiümo :

uncZ idi's ?sinâs,

I^oi'tvvàui'cnà I''rl<l!.run^ii. «surcli c-inon ^evsenon "vValllrsen-

tunAvr. 0861

îir maolion die lierre» >VirtI>e sowie namsntlieli aueli
unsre vsrebrlivbe privntkundsobakt darauk aufmerksam, dass
das ausselilivssliob als klaselisubisr gebraute, vorn Dagerbivr
wolil 5u untersolisidends

in Diasollen mit Originnletiguotto der lirausrsi und mit
unsrer klarantie, allein nur von uns belogen veràen kann.

Ois Hauptsgentsn kür ^üriotr uncl Ostscnwsi^:

Depot fi'ömclei' Livre, llisgasse, AussefZinI.
^>Vir versenden Xiston von 24 Dlasolion an, auk ^jede

bslisbigo lîalinstation oder dnroli «lis Doten, woraus wir
naineutlieli Damilien mit Dandaufentlialt besonders aufmerk-
sam msolisn. n;rsi

AlLtAlIDaellplAttLN

Diese neuo Xrt liedaeliung. weloliv selinu von 4 Dr. an p< r ljnadrat
Aster fertig erstellt werden kann, verdient vor allen andern dun Vor-
xug, indem sie in dsr Dorm sin gefälliges .^süssere mit unbsgrsnutvr
Dauer vsrliindst. Riemais Renaratureu verlangend, kann dieselbe auk

jedem Daolistulll, obne dass derselbe vorändert wird, auk Datton oder
Versvbalung angebraebt und eingedeckt werden.

Dür Debernabrne von Dindeokuugen oder üur Disksrung obiger
>lvta>Idao1iplatteu emukvlilt sieb bestens

sM7l .1. II^KKK III (^IlNI-.

WM^ ^>?«nten v/eràen izesuotit.

^ I»t«R K^Rl»t
in Leids, Dalbseide, >iVollo und Ilanrnwolle kiir Heil»»» und
»!>>»»'», sowie ^s.-^^S25. kiir l'-^-.r^sr und ^ss-
^l^ìi-sì-s^ vmptieldt in grosser àswabl und bester
(Qualität /u billigen preisen sl!75

.s. ^itoi-tvi', lìi^.i.iill/ .'), /.àen.

au8

Xur âoìit, verni «lie étiquette
eine« ^e«te t«>>Ie»« âen nedenstt'Iiv»-
«.en X«invn>«ieuA i» dl»u«r W«rbe

Herren « eoei >^ ìlaix^er llsrrn Q««n>>«rÄ «erilSiiIN
in Aiiricd unâ Si. 0»>>e». ill U»-eI.

à!WM M Ruck

0at»l->!re^r»t>s

lfA8i V6I-8lîtl6Nl<t!

vas von (ter I^zsssvgrwaitung <ier
wiiitsn ..Vereinigten lZritanniîi-âiiber

llîM7 m,, 7Z I', »i «-»t »»t»>i
die» Iiïitx.iiuA v«i Ii-,»It "N>V

lliilkte îles Ver,!»'» à d>«»«>» »r>,.-Ii».

geilisgs-iss Sritsnniz 8ilder 8peise
Ssrvics,
vsll-dss krünsr Ell ?rk. kostete

unii wirli kiir liss Wsissbieiliên

r. kelusi» vrit.-Sl>Uer-I<âe>vn'ei/

2 èffeotvoUe !<<>ioll-r»foUeu°>>ter

(4L Stticl-)
«88 1,

Vereivixtes
Sritsnnissilber-r'iìbriksUspôt

Vf i 6 n,
II. Ilntsrs DonÄUStrs.sss 43.

^orntigiiiàsit uncl Leilisgeiiiisil
6issè»

t^rUllites, wsiclis wegor, kîsummkuigeis

^ur ötloiitiiciien iîi-isrcbt i» unsere»

Strasse genau angedsn. > ^

unter m kotnen Haus

8esamd>, kelnstes,
Surguniler-i-ssig. ii>inon,
l-ssig und Lssigsprit,
feinster lalslsenl,
üng>isc>ies Ssnlmelii.
liskinoiitansr leigwaaren,
lìmsssn-Xàss.
fsrinss lis Kroult jeune,
eiunssiscne Ilises,
Lngiisctis lZiscuits,
Zsriiines à i'iunis,
t.vonsr iZougies !» i<i?ten von

?srqustdolienwiclise. de^te,
Stanispäiins etc. stc.

t-ji liiiiiintliei 8tvttin,

in mannigkaltigstsr ^uswakl smpköblsn

>^>> Iii iinl»?l<!li<'i' »X lii'inei- -nm litiimilinlliiirm. üllülll.

übernimmt unter »arantio solidvr àskûlrrung uud verkauft /u billigsten
kreisen Ilol^oemsnt und ?amer /u dieser Ledaobung

lkö^ I'IZ.H.LI.R, i,i (Zriur-.

in grosser Auswalil ÜU lulligen Dreisen

llie rlopssnlaube
seliieldt iiiltei'iii 10. ^Ml 1880 -ins ^iiniderK üdei kier:

Der Xuriurstenkelior in IZvrlin, dessen Inlialt vun einem keporter des
kleinen .tournais in den l'eierta-;en einer näliern Dntersueliunx unterworfen
wurde, bat in dieser îîeit gewiss »ra Gleisten da/.u getkan, de» ^usspruek
des Xbxeordneten Clever <Ia.s Nier" das nient getrunken wird, nat seinen
lisruk verkeldt ?.u dewalirbeiton, wenn auen vielieielit niobt so d»rel> lassen-
eonsum, wie duren Itasseninanigkaitigkeit und »iel> dadureii sn reekt des
Xamens einer Lier-llniversität, wie er sekor, im livrliner Uunde lieisst,

llas kier-?rngramm oder Reriertoir kür die Oster/.eil lautete nämlien:
Xm (Zründvnnerstags îliineliner Lxnort-Nier <?.»,» Franziskaner), Oulin-
bsvlier Üxvvrt-Ljer <dunkel>, Dresdener VValdsoldüssoben (I'ilsnerart), ^Iten-
burger Neldossbräu (täglieb). ^m Lliarkreitag i I'kungstädtvr Üxport-Nier,
Lulmbaelrer Lxport-Üier <t>vlles), Iialbdunkles Nürnberger t!xport-Hier.
àm Ostersonntagei àliinoliner Kalvator von liebr. Kekmedersr, Veilieiisteplia»
koek, (König!, baver. Ktaatsbrauerei), dunkles krlangsr klxnort-Lior. ^in
Ostermontags: Kulvator, >VeiIienste»I>a», Xürnderger. ?ürwar,r ein rsieli-
kaitiges ?Iüssigkeits-i>lenu, wer es gvwissvnkakt durebgekostet, wird jeden-
knlls seine Kenntnisse bedeutend erweitert baben, wie wir Iiörvn, liât aber

,,^eil2Sri8t6Vlia,ii"
den preis davon getragen und da» ge?.iemt sieb aueb in der l>vststr»sse.

^u baben bei

8vlian^enborg ?ÜKILrI.

Werner empksblo küniobst meine prima Dxportlagerbisrs aus der XiirnberAer-
^etlenbrauerei (vorm. Ileinr. Ilvnningerj ; Kal^burAer (I?ilsnvr»rt> au» der
Nrauerei lìedl-iiipf-, ^sebarfeabui »er (Wienerart) aus der Xvtivnbrauvrei,
in lZobinden von !>0 bis IM) Litern ; Zlllncbiier >Veil>ensteuban, Nürnberger,
und Sal^burxei' in ?>asoken ; sowie riasteiirisirt.es lilllncliner Hokbräu in

vrixinalrlsselien. !K71

Ällustrirte Geschichte des Alterthums.
jMil 480 Abbildunqe», 22 Toàscln imd acht KaNkn. Zwei Bände. Kiliksl-t M. lü.ün.^

Complet in zwei cleqantc» »>all'franzl'ändeu M. IS. Z
îvvrtwàbr-ud bczickbar in werten »
:> Pf., i» Lieferungen à M.»! Z
od. in Bdil. geHefte« gebunden. °»

Mt 2000 MSitduilgen

Ludwig Vorgcr, Vcdr. rieunnnin, P> ^.
H. Müll-r, N-hlâàr, C. /. Alimsch,!
Alphons de UcuviUc, H. Vogel, Vende-' »
mann, Camphaul-n, Pleüch, L. Richter, "
von Schwind, Leyendecker, A. Ae»,)^
«. Döxler j., Violet-le-Duc u. v. A.,

^

Illnstrirte
volksthümliche

ttße^itäie
Otto von Corvin.

Mcsteàngcn nehmen alle Buchhandlungen entgegen. - Äus-
führliche, alles Nähere besagende illnstrirte Prospekte in jeder

à

Buchhandlung gratis zu haben.

In Zürich vonäthig bei Grell' JiM Ko.

NN- à »Ml,
?roöul<ten-^auril< ssiseliingen.

Itt. 'Iburgau. s653

-»-raeliLinsend.^sd. kbotagranbie
^lisksrs 12 kk. pnotogrsptuen,Ii Visitgr. 3 ch. k 8t. 2 ch, 25 tk.

«ellai»onbi>der. 2 ch. 12 3t. 1.30 ch,
100 <k. Visitkarten v. 1 N. an.
cv4ij ^itei ukekck, tlnu» i. W.

L. Ll'AMöi' lsl'ki, die D>>-

gulirung
des L»uli»«t«»«e«eu« ii> ckei
^elovei«. 1l. Dskt dsr 8eliw>'i/^>^

ösitkragsn von 0»lll.l. fÜ88l.I àLo.
in Zuriet,. Dreis t?r. 1. 50. s027(!Vs

^.I'.?ìi0t0A'raxàÌ6ii
Probesendung 50 t^!ts. in >larksn.
^rt. àstittt 8. 6 >Vie8llî»I( ii.

j°«î«2j

i»j», I« Ii« < «»iir ,tt ìT I,vn. ^,»< «Ii,i<»i, v<»>» I^otlt i ,,,»,> I^iHt« mit unä Im« Vm sc I i »)

pl-omptiz Spsclition. Q3i-Äirt.is. Sti'snAst.s OiLlil'St.ion. ^nnsDmDîìi-cz SscZinAunAsn.
l-esonättSStunäöN von Vm'nuttir^ 812, ^aolrmitàM 1 7 DIrr.
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